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Rud) ein Unzufriedener

Srei Sranke für en anfländige 3>iber ifi kei ©'halt -

roo jet)t jede 3)achdecker 3roän3g Sranke Sagloh oerlangt!'

Sphären klänge
Ser kapellmeifter eines

großen Cichtfpielhaufes
hatte fehr darunter 3U

leiden, daß fein Sirektor
fich für mufikalifch hielt
und ihm bei jedem neuen
Silm feine meift gan3
ungeeigneten mufikali-
fchen katfchläge gab.
Gines Sages rollte ein

Silmdrama. deffen gröf-
ferer Seil im 2Salde fpielte
und eine ganj befonders
3arte Segleitung erforderte.

2iber roelche Slufik
der Sapellmeifter hier
auch roählte, felbft das

2Saldroeben" aus., Sieg¬

fried" fand der Sirektor gänzlich oerfehlt.
Schließlich gelang es dem Sapellmeijlcr
noch, den Sirektor 3ufriedenîuftel!en.

2Bunderfchön, diefes 3arte Saufchen und
Saufen, diefes feine Singen und klingen,"
lobte der Sirektor, roie machen Sie das?
2Sohl mit gedämpften ©eigen?"

Sein." erklärte der kapellmeifter, dabei

haben die Slufiker gar nichts 3U tun,
da laffe ich den Sentilator laufen!"

Glicht doch!
3)er Sugend einiger Cohn: ihr Sali.

*
*

Ghe ijl immer un3arter als ein 23erhältnis.
* *

Sei manchen Srauen ift felbft ihr 23er-

hältnis 3u ©Ott noch erotifch.

©üte ift oft Gitelkeit. Kurl 2«ün3er

wmmmmmmmm
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ZÜRICH 1908

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft (Kr sämtliche

für Offiztere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

Kraft, Gesundheit
für jedermann d.
das neue
Zimmergymnastik-System,
ohne Hanteln, ohne
Apparate. Leicht
ausführbar. 10 Min.
tägi. Broschüre grat.
Prof. Wehrhelm,

Le Trayai (Var),
Frankreich. 1925

Bitte lesen! s<fteU«sb«**
weltberühmtes

20Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar dlefrühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskre'.«r Postversand
Oeneraivertrieb : Max Hooge,
Basel IS. 1810

Ein sehr praktisches
Weihnachts - Geschenk

ist die beliebte

Butter-
Maschine!
Pat. No. 75152 Fr. 3.
Zu haben in allen bess.
Haii9haltungsgesctiäften
oder versendet per Post
Scherrer, zur Irchelburg,
Zürich 6. 1019

mit girma liefert
3eanSrr>r),Q3ua>
brucherei,3örid).

uchen Sie
Angestellte

Dann inserieren - Sie in der Scbweizer Wochen-
Zeitung; (Verlag: Jean Frey in Zürich), die in den
Kreisen der bessern Arbeiter und des Mittelstandes
stark verbreitet ist und als- Stellenvermittlerin

anerkannt beste Dienste leistet.

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

In reichster Auswahl

Schlittschuhe
Eisenwaren handlung

Rennweg 21

NEU! D. R.-Patent, Ausl.-Patente

g£ Bleistiftschere
Spitzt jeden Schreib-, Färb- und
Zeichenstift beliebig lang- u. scharf.
Fingerbeschmutzen vollständig
ausgeschlossen Als Taschenmesser
verwendbar Preis pro Stück Fr. 3.
fr. und Nachnahme. L. Doli, Heldelsheim

22, Baden. 1929

Los-Listen)
in grosser Auflage, liefert I
als Spezialität die mit dem
nötigen Ziffernmaterial und
zwei Rotations - Maschinen

versehene

Buchdruckerei JEAN FREY

DANS LA CAMPAGNE, LEROLLE
farbig, 17><28:cm Fr. 2.75
auf Karton, 30X45 cm Fr. 3.75

Farbige, originalgetreue
Kunstblätter alter und
moderner Meister der europäischen
Kunstgalerien. Ansichten,

Landschaften und Volkstypen

des Schweiz und aller
Erdteile. Künstlerisch
gediegener Wand- u.
Zimmerschmuck, für Geschenke,

Sammler und Schulen.
Zu beziehen durch aile Kunst-
und Buchhandlungen und direkt

vom Verlag.
Illustr. Preisliste gratis.

Prachtkataloge m.555
Illustrationen Fr. 1.2 i Briefmarke;

oder Postmandat. Idi l

Photoglob Co, A.8, Zürich

IHlllinilHIlHlilHIIlIWi!:

$8<mtm f) uft eu 3ic
trots 'Jdtiuenoimn nllev monlirtien
SRtttel? äSSetl Sie uirtit initeinnttiri)
bie Wallt» ¦¦ Sanierten bennfceit.
die eiiu't- der beïten ilfittet neuen:
fuiîten. .fniistoeo im b ©effet»
feit finb.

Siefe trüber oon b. Wotbenett
SLpotbefe in "Safel bevaeftetüeii
ÏSiibert'ïa&Ietten fin ö überall ev>
t)ält(irf) in blauer Sofe mit oben*
fteoenber ©nba=Waife à gr. 1.75.
i*orfirf)t tun- iitartiabmitnuett beim
S-tnfnnf 1923

Wir ersuchen, bei etwaigen He-
Stellungen auf die Inserate im
Nebelspalter*" Hexug su nehmen.

Erstbekanntes Spezialgeschäft für
kunstgerechtes Haarfarben. Auch missfärbige
Haare werden fachgemäss behandelt und
möglichst wieder in guten Farbenton
gebracht. Verkauf der meistbekannten Färbemittel

und Wiederhersteller in jeder Preislage.

Katalog Uber Farbe- und Toillet-
Artikel gratis.

Kasernenstrasse 1 1, ZürichF. Kaufmann Tel.: 2274 Selnau.

Shebo-Phönix-Werke. Zürich 1.

Schmerzhafter
empfinden Sie die Kälte, wenn Sie Schnitt-, Kratz-, Quetschwunden oder Frostbeulen
haben. Die Flüssige Haut" schliesst antiseptiseh, hermetisch die Wunden. Unsichtbar
im Tragen. Blutungen werden sicher zum Stillstand gebracht. Aerztlich begutachtet
und empfohlen. Ein ideales Schutzmittel. In allen Staaten geschützt. Zu beziehen
in Apotheken, Drogerien. Sanitäts-. Parfumerie-, Kolonialwaren-, Sport- und Papeteriegeschäfte.

Achten Sie auf den Namen »Shebo-Phönix Flüssige Haut«. Export in alle
Entente- und neutralen

Staaten.
Shebo-Phönix,

Telephon Selnau 639!
Cftem. Laboratorium, ZUrich 1.

Telegramm-Adresse Shebo Zürich.
Solvente Kantonsvertreter werden gesucht. 1934 I

fiuch ein Un?ufrîeoener

Drei Sranke sûr en anständige Triber ist bei G'balt
wo jeht jede Dachdecker zwänzg Sranke Taglob verlangt'.'

Sphären Klänge
Der Rapelimeister eines

großen Lichtspielhauses
hatte sebr darunter zu
leiden, daß sein Direktor
sicb sür musikalisch bielt
und ibm bei jedem neuen
Siim seine meist ganz
ungeeigneten musikalischen

Ratschläge gab.
Eines Tages rollte ein

Siimdrama. dessen gros-
serer Teil im Wolde spielte
und eine ganz besonders

zarte Begleitung ersor-
derte. Aber welche Alusik
der Rapelimeister bier
auch wählte, selbst dos
..Waldweben" aus.. Sieg

sried" sand der Direktor gänziich verfehlt.
Schließlich gelang es dem Rapelimeister
noch, den Direktor zufriedenzustellen.

..Wunderschön, dieses zarte Rauschen und
Sausen, dieses seine Singen und Riingen. '

iobte dsr Direktor. ..wie machen Sie das?
Wobi mit gedämpften Geigen?"

..Rein." erklärte der Rapelimeister. ..da¬

bei baben die Alusiker gar nichts zu tun.
da lasse ich den Aentilotor lausen!"

Nickt dock!
Der Tugend einziger Lobn: ikr Sali.

Ebe ist immer unzarter als ein Verhältnis.

Aei manchen Srauen Ht selbst ibr Aer-
bäitnis zu Gott noch erotisch.

Güte ist ost Eitelkeit. !XurI Münzer
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ZpeàlxeîctM lii. àtiloiie

tür Otàiors u. Solisten
eu xros uuà su àsts.il

ci o
f»drlitkìtion von Mitâr-

Wàsc-bosàokvn

Xrskt, (Zesunclnelt
kür jedermann 6.

onne rjgnteln. onne
âvpsrste. I.eiclit
auskûnrdsr. 10 iVlin.

pro». V/enrnà,
r.e rrsvs» (Var).
?rznlc,ejcti. 1925

Vitts Isssn! 5à"eà.e.
' «»ltderlibmtes

»ucn xenannt ^»ivpSno, Zibi
jeclem xrsuen ki»sr aletrllnere l?srbe
viecler. Zeit lv ^skren von prol u
^er^ten etc. emploklen. Lia Ver.
sucn j-eniij-l. preid àer Mascne k'r
8.M, krsnko. viskre'.«r ?ostvers»no
0enerslvertried ^ I»»» tilovvv,
«»»s« IS. ISIV

vuîtvr-
Mssvlliino!
55u na.den in ullsn bess.
Hn.i>sàkI>un^SL0sc>i!ìkten

^llr°cr>^ ^^^^
mit Firma liefert
IeanFroy.Buch-
druckerei.Zürich.

llàen Lie

Dann inserieren 8ie in 6er 8cbveàer locken-
?eitun^ (Verlax: ^sean ?rev à Zürich), ctie in cie«
Dreisen 6er bessern Arbeiter un6 6es rv?ittelstan6es
stark verbreitet ist unci als Ltellenverrnittlerin

anerkannt beste Dienste leistet.

kll. kvlslill

Artikel
In rsloiistsr ^usvvslil

Soklittsokà
!- issriwsrsri lisncilung

konn«og 21

O. k.-pànt, /Vusl.-Pstents

vlvistiftsvlioro
àpit/t jecien Scnreid-, fsro- unà
Xelcnenstiii deliebix lsn? u. scksrl.
?inxerdescnmut?en vollZtSnclicz sussze-

!r. uncl Kacnniinme. ^l.. voll, rlelclels-
beim 22, IZsclen. I92S

l.05-l.l5ten I
io Arosssr ^.uklàAS, lisksrt I
ètis 8ps?iâlitât àis mit. àem
nötiAöu ^ikkerums.tsris.1 uoà
^-wsi kotàt-ions - Nàsouiueii

verssusus

gilizliàliôlôi Wli

V^!>I8 I.à c^mp^câ, I.i5l?czi.l.iz
karbix. 17><287cm - ?r. 2.75
aul Kârton, 3»X<5 cm ?r. 3.75

kündige, orizinâlxetreue
XuiisNlIâtîon slier uncl m»

Kun»tgs>ei>i»n. àslcn

r^clteiie. - Xûnslleriscb xe-
cliexener Wanij. li.Zîmmvn-
sekmuolc, kur llescbenlce,

illustr. Preisliste Zrstis.

prsvkîkatslogo^n 5Z5 III,

l'tlotoxlob Lo. ^.g. Isiekt
I»IiI»I»»Il»«Il«!I!!«!!^

Warum husten Tie
li'M) 'Aiiiveiidiiiin aller mvalichen
Äiittel? Weil -ie nicht nmemati'n,
die t^abn Tablette» beiiiilzen.
die eineo der veüen Nüttel siegelt
Suiten. HnlSlveli »nd Heiserkeit

sind.
Diese friiher vvn d. Ävldeneii

Npotbeke in Basel liergestellteu
Wubert-Tabletlen sind überall er-
bältlicu in blauer ?vse mit obeu-
stebender Gaba-Marke ^ Fr. 1.75>.
Vorsicht vor Stachabmnngen beikn
Einkauf NlN

LrütbekÄNntes Spe^iaiZescnüit kür Kunst-
ßcrecntes llâsrisrden. âucn misskìirbige
ltszre verclen wcriZeniàâs bensnclelt uncl
möxliclist >v!e<ler in guten I^ârbenton xe-
brsclit. Verlczul cler meistbeksnnten ?âroe-
mittel uncl Viecleriiersteller in jecler preis-
lsxe. Kâtsloz über ràrde- uncl l'omet-
Artikel xr-itis.

Xasernenstrssse l I. ?üricl>f. Kiiiutiiliiilli. ^ei.: 2274 5eln->u.

SvkmviriksNvir
sutptmàsn Lio dis Kälte, wenn Lis Lcknitt-, Krat?.-. Huet,°(.Ii>vnnàvn c»Isr l'rostdsrtlen
ksben. Uis i?lii,S8ixe liucit" 8ekiiss8t àiitiseptiseli, I>srinstisc lr >Ii« ^V'undsn. l.'nsieittl>ur
im 'l'râizen. ölutunjzen wsràen sislisr /.um ?tiilstl>nà jzedr.iodt. ^sr?.tli> Ii dsxiitacktvt.
unà smpknklsri. Lin iàs.ilss Lckiit/.mittsl. In -iiisn i>t»ittsn iiesenût/.t. lis?isksn
in .^potksksn, Uroßisrisn. Lanitäts-. l^artuineris-. Kolanialnaren-. .?port- unà r'aiistsiie-
zesenätts. Rekten Lis ünk àsn Xs.men »Llielin-k'tlöiiix Llüssitte linut«. l?vi>ort in alls
intente- unà nentrulsn

Sissten.
Skelio-Ptiünix,

Islspnon 8elnsu K39!
vkem. I-sdorstoirium, Zlirielti 1.

lelegrsmm-Aclrssse 8>iedo ?ür!eti.
Solvonîo Xanllonsvonti'vtvi' «oncisn gosuvkt. IgZ« I
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